
cokas:.1incltt·ikltlrtt aus des 
allen Mitttalst 

. Yceuhetu 
Provinz särandrsturm 

Berlin· Fu txttt Tit-Ists gxzt tt 

den Postltilisbotctt Ztttclm den Atti-It 
Petplies und die Frau Zttxtsttt itsc,-«».-.«. 
llntekschla,tttttg uttd Atteiqttuttg not-ter. 
on die ltictsiktc Firttttt Moli att rt 

Eltecte der Isottdottct dilatimtttth t« i«« 

-Getattttntltctmtte ttutt ::t;,»u« :s."««ttt 
wtttdc Puttteo ttt Fttsci Jttltnstt ist«- 
iittsttttß tmd dtci Jalttctt ultttctlttst 

Peruttltttli. Frau Ztutjitt innre tttt«,tc 
Mitttttclcs ltitttcicit:«ttdu« But-site sitt 
steitttncttctt chtctt Ztittzktt tttittdts »du 
Vollkctttdlttttq nitetttict3t, dit du- :' 

klagte titstitcssktcttttt ist.-—-:-Ek!t : s. «.l.I«’.tt 
mit-d ku- t«t». (8«.«ltttt·t«:-taxt k« Etext- 

gtnpltctt Wilhelm Eli-txt tut 

«chcttkictcr ittt li«ttt;tlisi-::t im .;. 

tlzal’icltctt Ntttttttttjittttt lictjm txt-i ttsct 

dett.—(Siclcg-stttliclt M IT. .«;«:t-.:«tiic—.1 
der dcttttfcltctt («-«cicllit«l:.tit "«.tt Uti- 
rttrztity der lttcr stuttiattd tmd ttutt ctttnt 
ZW Titeiltttltttttttt lspittsjlt tt«::td.«, 
stiftete dtc tswlllttljt «tt:t « «tt! sstk ,,» t-««tt 

Mitt! zttt -«ttttt ttlxttkt tricttsdittirttt 
gifklter Erialtrt::.zs«t: txt Firldquth 
wobei Teitticltittttd ttttltctltctlmt bleibt. 

Potisdatrt litt-it c Fischer- 
meister, di-« N tttxxdct Wes-J, tit: d kttrt 
lich auf du Hat tl crtrttttl(::. Bei detit 
Hckttttttvcrictt M thcls verlor der 
eittc Bt ttdek NO tsllcicltttctttirltt ttttd 
stiitztt ists-indes itt o Lxsct ster, ttttd ltci 
Bett Versuch, ihn ktcmttdzttzicttcth fiel 
ciuclt der attdcte Bruder itltcr Vom 
Da tritt-c Hilfe itt der «1-’s.jltc tim, cr- 

tkankctt Beide in iltm iclntt rcn 

Fischerkleidttttg. 
Zpattdittt. Ein Eittiiiltrigfktci 

trilligcr des Tritittlnttttittisttk :I«’t«. H-. 

dahier, der Erim ritt-it tttttttsicltsittstt 
Berlin-Er RsnttttlttJ tdvttt « tths lich dittrlt 
Matttts titiiitctt feittti Trttttc ittt zjiili 
tiimtrcttlckal nistelte-fett U «;.ll ro 

tttttctlttiictt lsitltcth Von tststsnt iitttt ist« 
willigttctt iltlttttb txt s:«t:««:!! Hist-orts- 

.tltcil zttsrx « «: Ietf limi, t:. «-I. ttt tu Axt tltallt 
ergriffen trcrrdttt 

h 

Provinz Donner-ern 
Göttingen. Der nie-irae Gitter- 

bannlsof ist Zur Iiachtzeit kritizs abne- 
brannt. 

Nortlteitn Jan dcttackzlsntten 
Ecltter stotst sind W zUioraen sites-rn- 
bestand niedergebrannt. Mit Streich- 
itoizertt soielende Minder nnd-In den 
Brand verursacht Der Schaden ist 
enorm. 

Oottabriict Der vermögend-: 
Hattefolnt Willst-litt (·-5raf;e aus Evernigs 
hausen wurde von der Ylttllagky die 
tsfiitrrige staroline Schutte, zu wel- 
cher er ixttintc Vszieiutnnen unterhielt, 
ermordet zu t)aben, freigesprochen 

Provinz Dcffcwxlassati. 
Frankfurt. Die kitetttigttng der 

hiesigen Wolfegattgstrasre iag durch 
Vertrag bit-lang der Ztadt ob, trotzdem 
diese Straße Prinateigentlsutn ist. 
Nach zehnfahriger Dauer nttterblieb 
die Reinigung. Tie Polizei bestrafte 
die Hauseigenthümer Hiergeaen nahen 
sämmtliche Betroffenen richterliche 
Entscheidung angerufen. Tass Betroffen- 
aericht vertrars den Einspruch, die 
Strasiauttner lrob jedoch das llrllreil 
auf nnd erkannte auf «’x·t·eiierert1:ttnr, da 
die Stadt fiir die Stieinrgnng veranl- 

worliich fei. 
Wi e c- ba d e n. Neben dent Krieger- 

denirnal auf dein hiesigen Friedhofe 
wurde ein besser betteieeter Fremder 
erhängt vorgefunden ldield nnd Werth- 
sachen waren nicht in seinent Vesitn 
Eine Postlartetrng den :s.«a:nenP.1lais.- 
inspeitor Wilhelm rikapu :1.!iait:;. 

Provinz Damme-Nu 
Stettin. Eine :)indsattt·erin fulsr 

neulich Abends tie (·«»iri·nte Schanze 
hinunter, unt sich nach dein Vatiitlsofe 
zu begeben. Sie geriells ntit intent 
Rade dein Ufer zn nahe und fiel itt die 
Oder· Es geiattg, da gtiittlicher Weise 
ein Boot an der ilnfallstelle lag, die 
Verungiiickte zu retten. 

Biitoto. Einen bedrsnlliriien Ent- 
schluß faßte der hiesige irre-Leuten Der- 
selbe bewilligte ans den Mitteln der 
Kreiokontmunalverwalrann den Betrag 
von 150 Mart zur Unterstritzung des 
»Baterlande-Vereine« zweite Verthei- 
lung von Flugbliittern, welche detn 
Treiben der Sorialdeittolratie ent- 
gegentreten sollen. Hier wird also 
in durchaus unntltiffirter Weile aus 
Rest-mitteilt Politik getrieben. 

Proz-im Postu. 
Posctt. Tit-.- Zd;i)"ff·.sttgtsricht ver- 

urtheilte den lltznimcijcr Malt-S wegen 
J; Ausltellung von lltircn Utid Bioichen 

mit dem politischen Adler und der 
: Devise »Gott etloic Pole-»F worin 

eine politische Demoniiration erblickt 
V wurde, zu so Mart Geldstrafe 

"" 

Gneien. Hier wurde der Arbeiter 
solcle kilolcwttli, welcher beschuldigt 
witd, feinen txejiihkigen Sohn zu Tode 

« mißhandelt zu haben, verhaftet. Dat- 
Kind wurde tags zuvor im Zimmer 

todt aufgefunden. 
Urtwinx Osten-rufier 

K il n i g s b e r g. Das hiesige 
Schwurgericht hat den Photographen 

Karl Deicke aus Berlin wegen wissents 
? ichen Meineids zu zwei Jahren 
Zustme und dreijährigem Ehrverlttst 
verurtheilt 

V e ik d e lk u g. Auf der Bahnsttecke 
spme tlehmensliuloteiten ist neulich 
Abends der Student-weiter Brett- 
schneidet verunglückt An den Rädern 
der Lokomotive hingen bei der Ankunft 
ln leugenctntem Orte Strohhalme 

nnd Fetzen eines Sacke-. Man ver- 

muthete sofort, daß etwas Besonderes 
-pafsirt fei, doch hatte weder das Zug- 
personal noch dad reisende Publikum 
während der Fahrt etwas bemerkt. 
Tage darauf wurde Brettfchneider mit 
einer Wunde am Kopfe :odt auf dem 
Bahnlerner aufgefunden. Man nimmt 
an, daß der Verstorbene einen Stroh- 

ifact getragen habe und von dem Zuge 
; überrascht worden fei. 

Provinz zurstprcusiem 

s T« a n ; i g. Die tiirrlich von einigen 
iVlattcrn verbreitete Meldung, daß 
; einige Drrtiziger Rhedereien beschlossen 
Thau-ein eine l-ttiigige direkte Grundfor- 
;verbinonng nrit Kiaotirhan einzurichten, 
ist nniseqrnndet.—tzieim Spielen hat 
der Iniunrige Knabe Wolf seinen Hinb- 
riaen Kameraden Volkner tnit einein 
kllenelner erschaffen- 

Erbirten. Unter großem Gefolge 
inntdr der ini fal· N-. Lebensjahre ge- 
storbene Ztadtalteste, langsiihrige 
Kreietnrator, Psehiedemann nnd Direk- 
tor dce Vorsit«tßoercins, Rathte, Zur 
letzten riinhestiitte geleitet. Weit iiber 
dat- Lseirhbild der Stadt hinaus be- 
kannt, erfreute sich der Verstorbene bei 
Jedermann, ohne Unterschied der Na- 
tionalität nnd Konfefsiotn einer großen 
Achtung und Beliebtheih Der »alte 
Ralhte« war die populärste Persönlich- 

.keit in der Stadt. 

» 
leeinprovver 

i V a r tn e n· Die Stadtverordneten- 

» Versammlung hat einen weiteren Anr- 

. bau der stadtisrhen Straßenbahnen narli 
dein Loh nnd der Stadtlsalle beschlossen 
nnd zn diesem Zwecke 55it,nn0 Marts 
bewilligt. Wie bei dieser Gelegenheit 

itnitgetheilt wurde, haben die hier bis 
! jetzt gebotnen städtiscben Etraßenbahnenl 
einen vorzüglichen Ertrag gegeben. 
Die Heckinghanser Linie brachte irn 
ersten Jahre einen Reingewinn bon, 
25,000 Mart. E 

i Ettdtirchen Die Zialdtverordne-l 
iten tmihlten den Bürgermeister Sel- 
ibach, der arts eine 2—tiährige Amte- 

sthiitigieit in unserer Stadt ;nrii(kblirft, 
; einstimmig ans Lebensdauer wieder. » 

i Renrscheid Nach einein Etreitei 
intit einer Frau faßte die Rran einess 
Arbeiters den Entschluß, sitn nnd ihre s 

ssiinf Kinder im Alter non 2 biet 121 
fJahren in tödten nnd begab sich qui 
’einern lsJJarnrnerteich in der Handelt-l Ibarjr Die beiden inngsten Kinder band 

sie an ihren Korper fest trtd fand mit 
ihnen den Tod in dein Wasser. Die 
drei anderen itinder liefen davon und i 
iiberbrachten den- Vater die Trauerbot- i 
schnit. 

Provinz Hoch sou. 

Ha l l e. DerFiichereiverein stir die 
Provinz Sachsen und das Herzogtlinm 
Anhalt hat beschlossen, eine Fischer- 
sclnile in Halle zu errichten, tun dem 
prnltifclzen Fischer nnentqeltlich Ne- 
legettheit zu geben, sich siiiliereiwiisetp 
schriftliche Kenntnisse anzneignen nnd 
darnach zu wikthschasten. Die Schule 
soll bald eröffnet, auch soll die Errich- 
tung besonderer Karpfenzttchtstationen« 
vorbereitet werden. 

solltet-findt Der Direktor der 
geplanten dieejiinrigen allgemeinen 
Jndnstries nnd isiewerlienneitellnnq, 
Mergeey wird von der Staatsanwalt- 
schait verfolgt. 

Provinz xiklslksicth 
Brei-lau. Die hiesige Stadtm- 

ordneten Versammlung protestitte 
gegen die tninisterielle :liiclitdestätigrttn1 
des projektirien Mädchengynmnsiinne 
hierselliit, indem iie »die geforderte 
Summe inr die Ertlieilnna des Hilfe- 
unlerriiiile an den ersten illniien des 
zu begtiindenden liimnnasinmg bewil- 
ligte. De Lilicmislrnl hat eine --«Lic 

jichtvetde an das -tnnteminittetium 
jwegen der ablehnenden IHaltuan des 
Kultudministew gerichtet 

; Sproltau Tasse-mit flirdie 
Bahnverbindnng Eproitnn lsitiinberq 
lhai jetzt definitiv deschlosien, die Linie 
Hals nmnalipnrige seleindnlsm welche 
Idie Kreise EHProttan Sonach zretsstadt 
ttnd Griinberg durchschneiden soll, zu 

fbauen Mit den Vorarbeiten wird alo- 

i bald begonnen werden« 

Provinx Heirlcsmixpxlolstcim 
se i el. Ein fiktttscrcr Ziltiffeuninll 

ercignete sit-St ttcttlictk kllctclttnittags an 

der Lsnnitndxtrtrt des IlinldsLstsccsKw » 

inaltx »Ein-« ist« rinnt-r nun .Lthtttl)ttrg 
Mich stell-tut kltlltdtttc der dättisdch 
Tatntsicr »Es-ein« tnit der Holtcnaucr ; 

Scitleirjc nnd erlitt cnt schwere-I Lett« 
unter der isttittrliniin Matt irritiren-; 
lett-, daß der Tasnriu im staunt sinken 
Mahl-, doch gelang ed dont Schiffe, die 

Schleuscnkatntnsr tnit eigener straft tu 
pailirctt. Vor der statmltnlindnng 
wurde der »Juki« nni Numd gesetzt. 

Schwa r its n be it. Das Schilfer- 
geeicht verurtheilte den lslmfcnRantzan 
wegen llfientlirltcr Beleidigung des 
Inspektorö Brutto non der Börsenltalle 
zu einer Geldstrafe non 50 Mart, Tra- 
gung der Kosten nnd Veröffentlichung 
des Urtheils lnt »Dann-arger Kor- 
respondenten. « 

Provinz wpstfalcw 
M il n lt e r. Beim Scheibenschießen 

des ts. ananteriesRegintenw wurde 
ein Soldat durch einen fehlgegangenen 
Schuß getödtet. 

Liptt findt. Ein neulich Nachts in 
der Weftfälischen Union Hamm, auf 
der hiesigen Abtltellttng anegebrochener 
Brand zerstörte den größten Theil der 
Stifter-eh zwei darin befindliche elek- 
telfche Motoren nnd due Lagergebtlube 
mit bedeutenden Vortllthen. Der 
Braut-schaden wird auf etwa 800,000 
Mart geschätzt 

Wes-«- 

Fuchse-m 
Drei-den« chvandtag bewilligte 

siie den Ausbau des Polhtechnilunid 
l«,6.50,0i)0 Mart. Ferner nahm der 
Landtag das Gesetz til-er die allgemeine s 
Sdilasztvielk und Fleischbeiehan undi 
die staatliche Schlachtvieh-Versicherung» 
nn.——E-Iner der geschätztesten stiziere 
der sächsischen Armee, esseneralmajor 
v. LfåtedorL ist in Krähendors im. 
Schwarzwald gestorben. Der isienanntc 
war von Königtitlbert inegen seiner rni- 
litärisclien Tüchtigkeit g-:adelt worden. 

Bisrtsosdwerda. Während des 
Begräbnisses der Frnn des verstorbenen 
tkitaghiittenbesirere isireiner Zen. aus 

Drum-, die hier beitnttet irri:de, siel 
ein ittsähriger Träger-, der Hasen- 
machet Manns aus TeiriiiH-Tliiiiiiii,i, 
sont Schlage getroffen, todt Zur Erde. 

Ciseiriiiitz· Die hiesigen Jn- 
dusirielten brachten 1«,0»09.iiark zur 
Errichtng einer ständigen Vorbilder- 
sammlung anf. 

Freiberg Kurz vor vollendetem 
92. Lebensjahre starb der Hineitälteste 
Veteran der sächsischen Armee, Karl 
Friedrich Hühner, im Bartholomäistist. 

Leipzig. lieber die im letzten 
Winter veranstalteten Hoctjsihulvorträge 
ist der Bericht erschienen. Im Durch- 
schnitt iourden siir jeden Einieloortran 
568 Karten ausgegeben; zu den Vor- 
tragslursen erfolgten durchschnittlich 
205 Zeichnungen. Während das Unter- 
nehmen im Vorsahre mit einem kleinen 
liebersehuß abgeschlossen hatte, hat ed 
diesmal in Folge des schwächeren Ve- 
suchees der Einzelvorträge, der die be- 
trächtliche Lotulmiethe nicht aufzubrin- 
gen vermochte, einen nicht nnbeträrht- 
lichen Fehlbetrag ergeben. Die Hoch- 
sehntoorträge siir Jedermann sollen auf 
Grund der nunmehr gesammelten Er- 
fahrungen zweier Jahre auch ini kuns- 
tigen Winter fortgesetzt werden. 

L o b a u. Die Errichtung einer neuen 

großen Landeeirrenanstalt in der Nähe 
von hier siir 3,:35i),0iin Mark ist ge- 
sichert. 

Thüringisttse got-taten. 
E i f e n a ch. Der Fiihrer eines Bier- 

wagens ist hier in Folge Erntewa 
einer ftiihlernen Kohlenfiinreflafche ge- 
tödtet worden. 

Gera. Die äsaarenanefnhr ans 
dem Distritt der ttonfnlarssslgentnr 
Gern narli den Ber. Staaten hat wäh- 
rend bis-J ersten Vierteljahr-es 1898 
1,455,i;28.89 Mart betragen, t()4,- 
654.2» Mart mehr ala im gleichen 
Zeitrantne des Jahres tret-'r. Den 
Hanntantheii hat die Lin-Sinne von 

Ramniwailstoffetn die l,ls;t.l·L-st.55 
Mart betrug gegen 1,«I·»fr,»7i;. l ; Mark 
int ersten Vierteljahr ist-T. 

klindol stadt Ilni der Straße nach 
Blankenlntrg ift i thirhrige Famil- 
arbeiter Zetier t7...:«-.etn nnd getödtet 
worden« Ter That rietaachtig ift ein 
bettelnder .s«andwetfi-hnrithc. 

W e i tn a r. Die Ttriieeieitrtng 
»Deulfrhland,« dir) lsdentxnditf libe- 
rale Organ des tsirohherwgthnth 
feierte das Jubiliinnt ihres i"-«iatft«iget-i 
Bestehend. 

Freie gitädte. 
Hamburg Der fruhete Schiffs- 

lapittin I. Visiering, wetrhxr nor etwa 
zwei Jahren die Wittire Catanhei- 
rathe-te nnd in deren Nefchaft ferne Er- 
fparniffe irn Betrage von etwa :.-»,()«0 
Mart verlor, verletzte feine Frau durch 
Meffetftiehe frtznrer und erfrarh sich dann 
selbst. 

Bre nie n. Der Mörder des Kapi- 
tän Plasfe wird narh irr-irrer gesucht, 
nnd die Beharden werden nin Fort- 
setzung ihrer kliathfarfrhnnaen durch die 
Staatsanwaltfchaft gebeten. Der ver- 

haftete Oekonarn Verghan hat feine 
Unschuld nachweisen konnen.——:sluf dein 
hiesigen Bahnhofe gerieth der lHilfe- 
heirer Wilhelm Vogt, als er eine 
Maschine tnit einein Perianenznge tier- 
binden wollte, zwischen die Pnffer der 
Maschine nnd dei- Pattwagens wobei 
ihtn der Brusttorb eingedrnttt wurde· 
Der Bernngliittte war sofort eine 
Leichen 

itiibect Die Stadt Liiiretk hat den 
Generaloberften Grafen n. Waldersee 
anläßiith feines tsielntktstageö zum 
Ehrenbiirger ernannt nnd ließ ihin den 

Ehrenbiirgerbries til-erreichen- 

de enhurg. 
J a h d e r b e r g. Bei Untersuchung 

einer größeren Sendung von amerika- 
nischen Schinken, die einein Kaufmann 
in Bretnen gehörten, nnd die in Jahde 

eriinchert werden follten, fand der hie- ftge kkleiirhbefchaner G. Notvald in 

Merkur-abma. 
Dobei an. Die Lolieraner Privat- 

post in Gestalt ded zeitmmstriigcrd 
Thiele hat ihren Betrieb eingestellt. 
Thiele ist niit den Zeitungsgelderm 
die er eintastirt hatte, verschwunden 
Seiner oline Mittel znrnckgelaisenen 
Frau hat er ans Berlin geschrieben, 
daß er iiclt das Leben nelnnen werde. 

Giitti ow. Hier ist der Meutrer- 
lehrling Miery wegen Mart-es hinge- 
richtet winden. 

Yraunschweiw 
Braunichweig. Der Export aus 

dem Kvniulatotbezirt Braunfchweig nach 
den Ver. Staaten von Amerika betrug 
im ersten Quartal 1898 752,940 Mart 
ge en 4,537,43ti Mattint ersten-Quar- 
ta litt-L Das bedeutende Minus ent- 
fällt fast ausschließlich auf Roh;uckek, 
der gar nicht exportitt wurde. 

S ii v n l i n g e n. Liollitättdig nie- 
.dergebrannt ist hier das Dampssäges 
stockt des Zinixnermeiiterg Hauer. 
—-»«.» » -- -»««....-»- -. » ,». «- 

Orohperzagthusn Helle-h 
Darmstadt. Die Regierung hat 

beschlossen, den Mitgliedern desPserde- 
zuchtverein6, die edle Pferde zur Ztich- 
tung von dem Verein beziehen wollen, 
den Ankausepreiss der Fehlen vorlage- 
weise und verrinelich zu bestreiten, und 
zwar derart, daß ein Drittel des Preises 
baar und der Rest in zwei jährlichen 
Naten von den Käusern der Fehlen zu 
bezahlen ist« 

M a i n z. Das Kind einer Obstsran 
wollte eine Orange essen. Einslerndel 
Frucht gerieth ihm dabei in die Luft- 
rdhre nnd bald darauferstictte dao Kind. 

BiernheinL Die Hunde einer 
in drr Nähe des Ortes lagernden 
Zigeunerbande hatten eitle Anzahl Hüh- 
ner todtaebissen, etwa l:'- bis 20 Stück. 
Aus diesem Anlaß ließ der Bürger- 
meister Pfitzer sieben Männer der 
Bande durch die Polizei ziemlich 
unsanst in das Rathhaus bringen« 
Dort angelangt, wurde ein Barbier 
geholt, dessen Gehiife einem der Zigeu- 
ner die Hälfte des Barteo abnehmen 
mußte. Den anderen wurde die Hälfte 
des Hannthaares geschoren. Nachher 
ließ man sie laufen. Ein Pferd wurde 
zuriickbehaiten,« später aber sreigegehcn. 
Man ruiirde diesen Vorgang nicht fiir 
möglich halten, wenn er nicht durch 
glaubwiirdige Zeugen bestätigt wäre. 

Dissens- 
München Die Staatetbahnver- 

waltung wird den Vorartvertehr zwi- 
schen München und Pasing elektrisch 
betreiben, um Erfahrunan tm elek- 
trisrhen Bahnbetriebe in sammeln-— 
Das hiesige städtische Arbeitsamt hat 
auf qserar tlassung verschiedener Regi- 
menter mehrmals junge, um Arbeit 
nachfragende Handwerker veranlaßt, 
beim Militar einzutreten, um dort als 
Handwerker nach Bedarf verwendet zn 
werden. Das ist allerdings eine selt- 
sanie Thätigkeit des Arbeiteaintes. 

Berireck. Der hier verstorbene 
Privatier Wilhelm Rother hat die 
Stadtgenieinde Berneck zur Universal- 
erbin seines -ttm,0st»Mark betragenden 
Baarnernwgens und seines Etlrirvesene 
eingesetzt. 

Eichstätt. In Gainiersheim fiel 
das vierjährige stind des Brauerei- 
besitzero Vainnann zum ,,.83nberbrän« 
in die zum Zinnpntzen hergerichtete 
heiße Lange nnd erlitt derartige Brand- 
wunden, daß ed kurze Zeit darauf sei- 
nen Verletzungen erlag. 

liissingen In dein armen Nhön- 
darf Oehringen sind dieser Tage neun 

iWohnhiiusey vier Scheunen nnd 13 
»kleine-re Nebengebiiude total nieder- 
tgebrannr tsierettet wurde fast nichte. 
Hiach sind die eidxxcvkanmcu mir then- 

.ersichert. Von den 87 Einwoh- 
ner-n des Ortes sind Ins obdachlos. 
Prianiegent ttuitpold hat fiir die Ab- 
gebrannten Mo Mark gespendet. 

:lletitircl)ett. Pfarrer Sirt, der 
in Folge Scheuwerdenis der Bserde 

tinit seinem Gefährt stiirzte und sich 
dabei nicht nnerhebliih verletzte, ist in 

sztolge dieser Verletzungen gestorben. 
Der Verstorbene war in seiner lsxe 
tneinde allgemein beliebt. 

Nürnberg Die Abgeordneten- 
kaninier in Miizxirxsn nahm die fliegie 
rnngsvorlage nur-r tin-hart des Bahn- 
hofö Nürnberg t(«"s«sei-".«.T·:nlbedarf 30,- 
8.3:3,000 WitnL diltstt elle state 12,- 
OW, Wo Markt einni: sinig an. ——iner 
hat der Jnlwtns : der txt-« unten Lauferd 
schen Farbenw rle fiske Frau, seine 
Tochter und dann its-ji ixllssi ersrhossen. 

»Er befand sich in finanziellen Schwie- 
tigieileiL 

« 

Starnbeig Tie istenieindehat 
Jdie LIinfnlnnng dss elektrischen Lichtes 
Jbesclkdtietr 
: Lseibi irg. ABier hat sieh ein be- 
Hdan rliclier lliiziti".rt—.«sall zugelragen. 
Der Niiiter Ermnger war mit dein 

sAudierlien einer Lutse beschäftigt nnd 
ziindete den zni annneng tragenen Win- 
sen Etren nnd Reisig an. Das vier 
jiihrige TUiiidelnsn deo sprangen das sirb 
in der Nähe befand, kam in einem 
Unbewachten Augenblick dein Feuer zn 

inahe und erlitt hierbei so schwere 
Brandwunden das; ed ihnen alsbald 
erlegen ist. 

W iir z b u r g. Der Verbandstag der 
Glaser und verwandter Liernfgtgenossen 
Deutschlands lehnte nnter dem Vorsit- 
van Groll- Wiegbaden den Antrag, den 
Verbandmitdemswliarbeiterverbandzu 

Iversihinelzem mit großer Majoritiitah 
Zwei der Bl)riursfalx. 

E wehen DerPiinzistiisacnt wollte 
jin dir-sent Jahre nsicder die stksalz be- 
lsnrhein Wie psijlziirhc Winter neuer- 

Edinad berichten, nnteiblcibt dieser Be- 
Isinh Der Prinzdticginn mit-d erst im 
Jnaihsten Jahre nach der PiatZ tonnncn. 
i A l t r i p p. Til- Zachienaiingerei 
’scheint auch auf die Vorder-Hals ausge- ldehnt zn werden. Tttns den hiesigen und 
benachbarten Ziegeleien sind argen 100 
Arbeiter aus Oft- nnd Westprenßen und 
Poch eingetroffen 

Lu d w i gs h a s e n. Die non ihrem 
Manne im Stich gelassene Fabritarbei- 
tersehefrau Guggler wußte sich in ihrer 
verlassenen Lage keinen anderen Rath, 
alt- daß sie mit ihren drei Kindern im 
Alter von zwei bis acht Jahren den Tod 
in den Flnthen des Rheinev suchte und 
sand. Sie hat erst die Kinder und dann 
sich selbst ertränkt. 

P i r rn a s e n S. Bezirkshauptmann 
Regierungsrath Alwens ist hier an 

Lungenentzitndung gestorben. 

Bürttcmbcrg. 
Stuttgart. Hier hat sich, in 

Form eines Aktienunternehmens, eine 
Gesellschaft behufs Erbauung eines 
zweiten Theatereaebildct. Dathiens 
tapital ist aus t,t;«»,i««i Mark bei 

k-» 

rechnet, ist«-, wo Its-sc iis si iii tin Pri- 
baten gez «e rtinet,- :.-! II, »t« « Ja ftp-erben 
von der Stadt i. « ;«:::t!:: ::. Pfg tiitst 
soll dar-tu ein http s. Meissnja :tnle:tut 
aufgebracht werden -- te Linnarnnd ist 
die bekannte Restattze tion »Er-niederr- 
ger Hos« etwoibsn no «-.«n.——:l:iegen 
Zweitamvseiz wu:den die beiden Stu- 
direnden der hiengen TerhniscttenHortJ- 
schale, O· Strasser und Fl. Warnlem 
die bei einer Metisur mit geschliffenen 
Schlägern abgefaßt worden waren, in 
je drei Monaten Festungehast ver- 

urtheitt. 
Bi beraeh. Die erst vor wenigen 

Jahren mit großem Fenstenaufwatid 
umgebante und in eilen ksiiiutntictskeiten 
mit elektrischem richte versehene 
Tantpsbrauerei des Herrn Friedrich 
Sauter in littettweiler, indessen sriiher 
Thnrn und Tarni-scheut Schlosse der 
Konin non Wiirttetnberg wiederholt 
Absteigequartier genommen, ging dieser 
Tage nm die Summe von Athen-) 
Mart in die Hände eines Giiterhändters 
von Kappel-Buehau liber. 

Ha l l. Bei der diessährigen Muste- 
rnng im hiesigen Oberatntsbezirk hatte 
sich ein Stellungspslichtiger zu stellen, 
der blos 56 Pfund wog und die Grase 
eines zehn- bis elfjährigen Knaben 
hatte. 

Kirchheink Ein nach Bussalo 
auggewanderter Biirger unserer Stadt, 
Herr J. F. Schöllkopf, hat aus Anlaß 
seiner goldenen Hochzeitsfeier seiner 
Vaterstadt 54, 000 Mark zu wohlmei- 
tigen Zwecken überwiesen Es ist nicht 
das erste Mal, daß ein Kirchbeitner 
Kind in so hochhersiger Weise fiir das 
Wohl seiner Geburtsstadt besorgt ist. 

Leonberg Kjirslich brach hier in 
den unteren Räumen eines von vier 
Familien bewohnten Hauses Feuer ane. 
Ein Kind sand in den Flammen den 
Tod. Drei weitere Personen wurden 
schwer verletzt. Man vermuthet, daß 
Brandstiftnng vorliegt. 

Mittelstadt. Gegendenhiesigen 
Schultheißen ist eine Untersuchung ein- 
geleitet worden, weil sich derselbe bei 
der vom Mititarderein veranstalteten 
Feier des tikebnrietageo dre stnigs von 

Wiirttemberg beim Sitte-bringen des 
iKönigItoasteo nittst von seinem Sitze 
erhob. 

Tiibingen. Hierstarbder cProfes- 
; sor der Geschichte, Baron Von Finale-V 
sSohn des bekannten izitttsticlehrten 
s Franz Zänglen 

Bär-»dem 
Karl drnhe Der Direktor der 

großherzoglichen Turnlehrerbildungsnns 
stalt, Alsred Maul, einer der eifrigsten 
Förderer deutschen Turnrvesetie, begin-g 
seinen 70. Nelntrtetaa Aus dem ihm 
zu Ehren veranstalteten Bankett wurde 
der Judilar auf das Oerzlirhste ge- 
feiert. 

Heidelberg. ienlieh sind iiber 
dem Philosophenwrs fims Morgen 
Wald niedergebrannt. CI wird Brand- 
stistnng vermuthet. 

Mannheitn. Die Mannheitner 
Bank kaufte das der Brauereigeiell- 
schaft »Zum Zähringer Löwen« in 
Schwetzingen gehörige Haue- Lit. O 8 
Nr. 4 (:)iestaurant ,,.Kaiser Friedrich«) 
dahier zum Preise von Immuni- Mark. 
Die iriiuserin wird das Haus zu einem 
Bankgebäude uinliauen lassen. 

Offenbnrg. Die hiesige Stras- 
kannner verurtheilte drei Landwirthe 
wegen Gliiikdspielg tZtvickens zn nicht 
unerheblichen Strafen. Zwei wegen 
des gleichen Neates schon bestrafte An- 

lgeklagtc erhielten je zehn Tirqe Uesiing- 
sum der Dritte t« Mark Nr ldstrafe. 
s Unter len zki reli. LLsahrscheinlich 

scck in irolge Brandstiitnng tanr in de r 

l 
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rhenne der Ltsittwe Bank Feuer ans, 
welche-J das Hand der t«e13teren sowie 

sztvei :iinehltathijuser einrisiixs r.te Fol- 
igende acht Familien sind dadnrrh 
Iohdaehlnezv gen-orden: Wittwe Bank, 
l Philipp Walter, Jakob KunnneL llljrs 
sinnt-her Mahlen Christian Fischer, 
Gelihard Geist, Heinrich Meyer, Brieter 
Most-tu 

Eksat3-,,Sot·üringen. 
Stra s;tt111"(1. :Uiitdeinliirqlii71 in 

den Stinhestand getretenen Anstelllnxt 
inspeltor Prasz scheidet ans dem orient- 
liehen Veben eitle Persontiliiiih dir 

bei der Einrichtuna der deutschen Sehnt 
Everwaltnng int Reichstande eine lic- 
tdentsante Notle zugefallen war. irassz 
war der erste deutsche Schnlinsriettor iin 
Reichelande. Er kam hierher zu :)ln- 
sang Hil, als viele Votkeschntlehrer 

sandige-wandern die Lehrersetninare ent-- 
volkert waren nnd das ganze Schul- 
wesen schwer din·niedetlag. Ihm fiel 
zuin guten Theil die schwierige Ans- 
gabe zu, die Lelnerseminare zn orga- 
nisiren nnd die Durchführung des 
Schulzrvanges zu besorgen 

D i e n ze. Hier erschoszsich ein Ser- 
geant des Jnfanterie-5)iegintente Nr. 
133. Er hatte beim Scheibenschießen 
den Hund des Hauptntanns nieder- 
geschossen und machte seinem Lebenaus 
Furcht vor Strafe ein Ende. 

M iilhausen. Die hiesige israe- 
litische Gewerbeschule des Ober-Elsas; 
war im verflossenen Schnljahre von 
45 Zöglingen besucht, deren Arbeiten 
aus der ersten Elsaß-Lothr·ingischen 
Lehrlinge-Ansstellung in Colmar 23 
Preise erzielten. In ihrem stliahrigen 
Bestehen hat die Anstalt rund 500 
Schüler ausgebildet. 

Oefletreiep. 
Wien. Bei eitler neuerlichen er- 

regten Volksversammlung im Rathhaus 
wurde das antisemitische Reichs-rathe- 
mitglied Bielohlarvekgeohrfeigt. Poli- 
zei mußte ausgedoten werden und es 
wurden 100 Verhaftungen vorgenom- 

men. —ijinc i,:. sige Biiumivollipiizii- 
sabiit like-g d .ser Tage eine Pu iie 

anieritanii «.· Baumwolle, die mit 
dem Durst .·-r »...s.-idale« aus Sniixiniiiih 
in Lirii.«.;:i cis-inni. Beim Oefsneni 
eines tin-Hi n-: im ffssldriksmagatiu san-( 
den Eie :iT-.-iter ii«.«.- Juni-en des Bals- 
leiis iii::) iiiit ei::c::«- Explosivitosse 
gesulltc erriet mir an welcher eine 

Zii dsiliii i« iiiigel-iki:,t« War. Einem 
gi:·«. szrskii ;iiiail ist es zn danken, daß 
keine ;;:' ritndsctenug der Baumwolle 
stattgefunden !-ii. 

Baden BeieiucmGeiniitersdilug 
der Blitz in Teesdorf ein und tiindete 
in kein Haufe des Wirthschaftsbesitzers 
sii iinger, welches saniuit den Neben- 
gebindcu eingeiiiclsztr :·-..inrde Ein 
Knecht und drei tiiihe wurden rom 

Blitz gelähmt. 
Biidapesi. In Folge Bersiens 

der Hannisclikeuse eines Finnsiiiiilies 
wurde das isioldbergwerk VereOWink 
völlig iibiri .:ii.ieniint. Sämmtliche An- 
lagen sind zerstört. Der Schaden be- 

trägt iiber 1(10,000 Gulden· 
i Gras. Der wegen Brandlegnug in 

illntersuchung befindliche Franz stan- 
tuser ermordete iui Gefangenhause zu 
Drachenburg seinen 67 Jahre eilten 

Zellengenosseu Joseph lilamec mit 
einer Hacke, iveil er von Ulamec den 
Verraih eines ihm anvertrauten Ge- 
heimnis fes fiirchtete. 

Jnnsbrnct Jrn Herbst vorigen 
Jahres ivurde auch hier der Versuch 
mit der Abhaltung vollethiimlicher 
llniversitätslurse gemacht und das Er- 
gebniß ivar ein sehr erfreulicher- Nach 
den soeben veröiientlichten Taten be- 
trug die Zahl der Jesuciier ins-gestimmt 
3171, wovon nahezu ein Drittel aus 
die Arbeiterschaft entfällt. 

Lcoben Der auf der hiesigen 
Bergaiadernie studirende tatariiche 
Fürst Ameredszibi ist verhasict worden, 
weil er arge Exzesse isiiiibt und dabei 

idie Drohung eint-gestoßen hatte, alle 

iß Deutschen wie die Hunde uiederizusilie 

iß 
i 

i 

Hibochoivin Jin Abhange des 

Hasenberges oberhalb« mppat entstand 
ein Bergrutsili,i iiabipr i bis ietzt 30 

Häuser theils vcisiliii:«ct, theils ge- 
siihidet wurden· Die -iliiile und dns 
Pfarrhaus sind in them Grade be- 
droht Der Ziatts siiter sandte militä- 
rifihc Hilfe. 

L Ureuntirexsea Hiererzragermiep 
nahmen einige Brust-Je einen Augslng 
nach der ,,Flat5er LLa11d,«« eine sonst 
höchst ungesährlicl;e Partie. Der Rialt- 
rige Gebäcksauestragcr Georg Frais 
wollte ein Braoonrstiickchen aussiihren 
und sprang von einem eirca drei Meter 
hohen Felsen herab. Hierbei brach er 

sich zweimal den linken Arm und einen 
Fuß und erlitt überdies am Kopfe meh- 
rere Verletzungen 

Salzburg Ein Hahn aus der 
letzten Brut des vergangenen Herbstes 
hat dem zweijährigen Sohne des Josef 
Brunauer, Bloachlechnerbauer in Gei- 
sau, in Anwesenheit der Eltern und 
während sich die Dienstmagd irn Stalle 
befand, derartige Verletzungen am 

Kopfe, insbesondere an den Schlaer 
beigebracht, daß das Feind nach einigen 
Stunden gestorben ist- 

T ri e si. Neulich brachten 100 Per- 
sonen, Zurneist Sozialisten, dem hier 
weilenden Wiener Bürgermeister Lite- 
ger vor dessen Hotel eine Fiatzemnusih 
,,.Hinans Wege-r! Nieder deneger!« 
rufend. Die Polizei nahm vier Ver- 
hastungen nor. 

Hei-Heiz. I 
I 

I CZ.ern Der IIationaliath geneh- 
migte einfiiniiuiq die liebein mlune der 

I Gewiss lIi fiii die Beiqiniu xI und III-gies- 
lzahluna der non ilaiitouailtanien der 

I kiiia ZitnplonaIsellsii Iait an sIelth·IiI«.i 
I LIlillttlII von l;tI,iIiIII(91-iI ,«.·:Is.::I·Z« fijii DJU 

I -iniI..cniiiiriIIiiIls --—ks«or Icuiniu iIe 

ItietiI Iiu fichsz L: ei IIMIIIliiteIz w lehr die 

I ZtraI;e Jlndetniatt NiiiIlIssen II fiir d«ii 

I bist zu offnen hatt-: n in eine Schnei- 
Ilawiue Dir «L—’«-.IIuIIsiIteI, iIi«litiei nun 

sIhon Juni nenniin Male von einer- 
j Lawiue iibersctxiittet word I. In irar, sowie 
Jdrei Lxseaiuechte kunnten IIIII heraus- 

ai«deiteti, withend Inin Löeakuechte 
ihien Tod fanden Lag ilnqliiit trug 
siih obethalb dcd IIiIIeIIlunIS zu 

I Fiirich «:-l11deIIliiin««Iisitiit HiiriIiI 
l«tuurde irau tsiifela liuhn, die Gattin 

eines Briinner Turhfabritanten, auf 
tsirund der von ihr durchwcgs mit Aue- 
zeiihiiuug abgeleaten Ztaatouiiifungen 

« und der Jnauguials LIHeit-.::: en »Ueber 

I Tracheitio Meintuaiiaiea« zum Doktor 
der geiautntten Deiltunde Iuoniooirt. 
sirau Dr. Kahn wird sich nachdem 
Orient wenden, unt dort ihie riiztliihe 
Praxis auszuüben 

S chwh;· sit der Nähe der elek- 
trifchen Leitung zwischen Brunnen Und 
Gersau wurde Holz geiiillt und durch 
einen herabstiirzeudcn Bauuistannn die 
Leitung zertört. Der herabhängende 
Draht ver sachte einen Waldbrand, 
den zwei anwefeiide Männer zu däm- 
nien suchten. Bei der Rettungsarbeit 
kamen dIe Beiden, denen die Wirkung 
der Elektrizitiit, beziehungsweise die 
Berührung von Drähten elektrischer 
Hochfpannungsleitungen nicht bekannt 
fein mochte, mit dem Drahte in Be« 
riihiung; sie fielen sofort todt nieder.- 

Aargau. Der in jungen Jahren 
von Magdeburg nach der Schweiz ge- 
kommene spätere Schriftsteller und 
Staatsmann Heinrich Zfchorie hinter- 
ließ elf Söhne. Der letzte derselben, 
Jngenieur Olivier Zichokke, Ift diefer 
Tage in Aaran, wo fich der Schrift- 
steller bekanntlich angefiedelt hatte, 
gestorben. siedelte hat die Nigibahn 
gebaut. Während einer Reihe von Jah- 
ren saß Zfchotte tin Ständerath, darauf 
lni Nationalmth. Er war ein entschie- 
dener Demokrat 

.-. -.-«.-- 
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